
Steuern im Bild
Das Steuerrecht ist eine komplexe Materie. 
Um Ihnen den Zugang zu erleichtern, 
bringt Ihnen die MEDplan steuerliche 
Regelungen bildhaft näher. Diesmal: 
 Die Arbeitnehmerveranlagung, Teil 1.
� Mag. Susanne Glawatsch

Telefon +43 (0)1 817 53 50
E-Mail: info@medplan.at
www.medplan.at
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Was bringt die Arbeitnehmerveranlagung 
für angestellte Ärzte? Teil 1

Steuern im Bild, Teil 114

Was können Werbungskosten sein?
•  Fortbildungskosten (Teilnahmegebühren für 

Tagungen, Kongresse inkl. Fahrtkosten, 
Verp� egungspauschalen, Unterkunftskosten, 
Promotion, Habilitation)

•  Kosten doppelter Haushaltsführung und 
Familienheimfahrten

•  Typische Arbeitskleidung (Arbeitskittel, 
Ärztemäntel und Reinigung)

•  Absetzung für Abnutzung (Arbeitsmittel 
teurer als € 400,00: Computer, Diktiergeräte)

•  Pendlerpauschale

•  Fachliteratur im beru� ichen Kontext

•  beru� ich bedingte Versicherungen

•  Prozesskosten (ausschließlicher Zusammenhang mit 
beru� icher Tätigkeit!)

•  Beiträge zu Ärztekammer, sonstigen Berufsverbänden, 
Interessensvertretungen

Die Finanz führt heuer für das Veranlagungsjahr 
2016 erstmals eine automatische, antragslose 
Arbeitnehmerveranlagung durch, wenn der Steuer-
p� ichtige sie nicht bis Ende Juni eingebracht hat.

Dies sollte angestellte Ärzte allerdings nicht davon 
abhalten, in einem eigenen Antrag beru� ich 
veranlasste Kosten, die als sogenannte „Werbungs-
kosten“ von der Steuer absetzbar sind, aber auch 
Sonderausgaben und außergewöhnliche Belastun-
gen wie bisher binnen fünf Jahren geltend zu 
machen. 

Im Fall der nachträglichen Beantragung hebt 
das Finanzamt den Bescheid aus der antrags-
losen Veranlagung auf und entscheidet 
auf Basis des Antrags neu.


